
Hallo Leonida,

Vielen Dank für deine Kritik!

Der entsprechende Absatz ist in logischer, sowie struktureller Überarbeitung. Mal sehen, was mein Gehirn
dort zustande bringt...

Die beiden Fehler, die du markiert hast, habe ich bereits ausgeglichen.





 	  Zitat:			  - Wenn sie "Zeiten" genannt werden, also Plural, warum kann es dann "nur eine
Zeit geben"?

- diese Zeiten "starben" im Mittelalter (jetzt sind es wieder mehrere), aber eine "lebt"
noch, ja, was denn jetzt? 	

Ich überlege mittlerweile, diesen Teil zu streichen, weil er anscheinend zu verwirrend ist. Im Moment ist jenes
Konstrukt nicht einfach zu erklären, ohne dass es erzwungen klingt. Danke, dass du mich darauf
aufmerksam gemacht hast.

Die späteren Gedanken meines Protagonisten sind ebenfalls in der Überarbeitung. 

 	  Zitat:			  - Wie kann man sich denn "durch Zuneigung zur Ruhe" setzen?	

Jaha, das ist ein Geheimnis und ein Schlüsselpunkt der ganzen Geschichte. :wink: 



Gut, kein Jugendroman, ich werde es mir merken.



Viele Grüße

 :book:

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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